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6. Newsletter vom Verein für selbstbestimmtes Wohnen 
am Sandberg e.V. Weihnachten 2022/2023 

 
Ihr Lieben, 
 
jetzt steht Weihnachten vor der Tür. Habt Ihr schon alle Geschenke besorgt oder schenkt 
Ihr Euch gegenseitig gar nichts mehr. Meine Schwiegertochter hat mir vor kurzem erzählt, 
dass ihre Familie nur noch „wichtelt“. Der ein oder andere von Euch kennt das bestimmt. 
Ich hatte davon noch nichts gehört, aber die Idee gefällt mir. Ich habe gerade gegoogelt, 
dass es ganz viele Wichtelvarianten gibt. Das Wichtigste an der mir beschriebenen Variante 
ist, dass man nur ein Geschenk an eine Person verschenkt und auch nur selbst ein 

Geschenk von jemanden bekommt     .Das klingt doch herrlich entspannt, oder?  
Jetzt freue ich mich gerade darüber, dass der letzte Newsletter noch gar nicht so lange her 
ist, aber in den knapp 1 ½ Monaten ist einiges „passiert“, von dem ich Euch gerne 
berichten bzw. informieren möchte. Die zeitliche Abfolge werde ich dabei nicht immer 
berück-sichtigen, aber ich denke, dass das eine kleine Rolle spielt. 
 

1. Reinigung unserer Stühle im SeWo-Treff am 16. Und 30. November 22 
 

   
   
Vielleicht wissen nicht viele von Euch, dass wir die Stühle und Tische im SeWo-Treff in Haus 
5 zum Einzug im Jahr 2015 in das Quartier vom Lions-Club für 20.000,-- EUR gesponsert 
bekommen haben. Dieses Mobiliar kam nicht von „irgendeinem“ Möbelgeschäft, sondern 
von Fa. Cramer in Elmshorn, die uns preislich auch noch etwas entgegengekommen sind, 
weil Franz Cramer von unserem Projekt so begeistert war. Taj, Ihr könnt erkennen, dass die 
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Stühle durch den täglichen Gebrauch ziemlich „unschön“ aussahen, um das nett zu 
umschreiben. Unser Verein hat deshalb im November eine professionelle Reinigungsfirma  
aus Hamburg beauftragt, die Stühle wieder auf Hochglanz zu bringen. Tatsächlich musste 
die Firma 2 x anrücken, um die Stühle vor Ort bestmöglich zu säubern und so sieht das 
Ergebnis aus: 
 

    
 

Das hat sich gelohnt oder, was sagt Ihr? Und… 

 

2. Cafétreff am Donnerstag, den 24. November 22 – wie die Hühner auf der Stange 

  

… unsere Damen hatten deshalb bei Ihrem Kaffee-Treffen im SeWo keine Stühle zur 

Verfügung und saßen wie die „Hühner auf der Stange“ auf den Bänken. Das war wohl 

durchaus vergnüglich und sie ließen sich die Zeit auch mit einem leckeren Gläschen nicht 

lang werden. Ob die Stühle wirklich vermisst wurden?      
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3. Neuer Kooperationspartner mit der AWO Klostersande für unser Rikscha-Projekt 

Wir haben einen neuen Kooperationspartner mit dem AWO Stadtteiltreff-Klostersande 

gefunden. Auf dem Foto seht Ihr Michel Gast (Sozialarbeiter der AWO Klostersande) und 

Ghassam Haj Husein (Hausmeister). Vom Stadtteiltreff haben wir den Raum für unser 

Nachlesetreffen-Bargum mieten dürfen. Aber dazu später mehr.  

     

Unsere Rikscha soll auch dort zum Einsatz kommen, um einigen Senioren ein paar 

vergnügliche Stunden zu bereiten. 

4. Unsere Wohlfühloase muss winterfest gemacht werden  

Wie in jedem Jahr müssen zum Winter die Strandkörbe auf der Wohlfühloase 

zusammengestellt werden, Schäden besichtigt werden, das Holzmobiliar abgeschliffen und 

behandelt werden und alles in Ordnung gebracht werden. Vielen Dank an die fleißigen 

Helfer, die dabei angepackt haben      

Leider mussten in diesem Jahr der Pavillon und ein Strandkorb entsorgt werden. Wir 

wollen sehen, dass wir zum Frühjahr Ersatz dafür beschaffen können. Falls jemand von 

Euch jemanden kennt, der einen Strandkorb spenden möchte – der auch gerne gebraucht 

sein kann – aber noch funktionsfähig ist, freuen wir uns sehr darüber! 
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5. Büchertausch-Nachmittag im SeWo-Treff am 20.November 22 

Damit war nicht zu rechnen – Bücher ohne Ende      

   

                                  

Aus Platzmangel 

mussten wir Bücher 

in den Transport-

behältnissen lassen 

Vielen Dank an: 

Anke, Frank, Erika, 

Kevin, Renate, Jens, 

Anja und Rolf 
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Da kamen eine ganze Menge zusammen und wir sind nun am Überlegen, wie wir eine 

Bücherausleihe organisieren können. Eventuell wollen wir ein kleines öffentliches 

Bücherhäuschen im Quartier aufstellen, das regelmäßig mit neuen Büchern bestückt wird 

bzw. wo sich jeder selbst bedienen kann und/oder seine gelesenen Bücher dort zur 

Verfügung stellen kann. Vielleicht habt Ihr eine Idee, was und wie wir soetwas organisieren 

können. 

6. Unser Verein hat wieder einen Weihnachtsbaum für den SeWo-Treff gespendet  

Damit der SeWo-Treff wieder weihnachtlich aussieht, hat Rolf wie in jedem Jahr einen 

Tannenbaum zum Schmücken dorthin gebracht 

   

7. Quartier Elmshorn trifft Quartier Tornesch – Ausfahrt nach Buxtehude am 8.12.22        
 

      
 
            

 

Erika aus Elmshorn   Roswitha und Edeltraud aus Tornesch auf dem Weihnachtsmarkt in Buxtehude. Die 

Damen trafen sich beim Bücheraustausch im SeWo-Treff in Elmshorn. Ich hatte sie aus 

Tornesch, wo ich seinerzeit wöchentlich auch ein paar Stunden gearbeitet habe, dazu 

eingeladen und sie verstanden sich auf Anhieb. Das Angebot mit Erika nach Buxtehude zum 

Weihnachtsmarkt zu fahren, nahmen sie deshalb sofort an.   

Vorher und 

nachdem Jan-

Christian und 

Joachim den Baum 

geschmückt haben 
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8. Vorstellungsrunde: 

Erika Stephan ist unsere „Neue“, die als Beisitzerin in unserem Vereinsvorstand mitwirkt. 

In 2023 möchte sie für die Quartiersbewohner:innen einige Tagesausflüge anbieten und 

stellt sich deshalb hier vor. Vielleicht ist dann auch der ein oder andere das nächste Mal mit 

auf dem Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Buxtehude. 

Ich bin Erika Stephan  und möchte mich gerne vorstellen: 

 

Seit April 2021 wohne ich in Elmshorn  und fühle mich  sehr wohl  in 

unserem  Verein. Ich bin fast  56 Jahre  verheiratet  gewesen  und seit 8 

Jahren  verwitwet. Ich habe 2 Töchter, 2 Enkelkinder und 3 Urenkel. Ich habe 

im Büro gearbeitet und war die  letzten  10 Jahre  selbstständig im sozialen 

Bereich tätig. Mein Mann und ich haben in Norddeutschland Pflegeheime 

eingerichtet  und auch  den täglichen Bedarf  geliefert.  Unser  Hobby war 

Reisen. Deshalb habe ich schon viel von der  Welt gesehen.    

Ich bin fast  84 Jahre unternehmungslustig und  fast  immer  guter Laune. 

Schlechte Eigenschaften: das  müsst  Ihr selbst  herausfinden. 

Liebe Grüße Erika      

 
9. Geschenke einpacken und Waffeln backen an den Weihnachts-Samstagen bei 

Ramelow 

 
Gaby, unsere Eventmanagerin im Verein,  hat es wieder einmal geschafft! Ihr Chef ist so 
begeistert von ihr und unserem Verein, dass wir an den verkaufsoffenen Weihnachts-
Samstagen bei Ramelow Geschenke einpacken und auch Waffeln backen durften und noch 
dürfen.  
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Allein hätte sie das nicht geschafft. Die Einpackzeiten hatte Gaby auf mehrere Teams – 
helfende Hände aus unserem Quartier - verteilt. (das waren nicht alle Teams) 
 

   
  

Doch das Waffelbacken ließ sich Rolf, ihr Ehemann, nicht nehmen. 
  

 
 

Das Beste daran ist, dass das dafür gespendete Geld unserem Verein zugutekommt. Wir sind 
sehr gespannt, wieviel in diesem Jahr zusammenkommt.  In der Vergangenheit waren das 

schon mal mehr als 600 EUR. Danke, Gaby, dass Du das wieder arrangiert hast      
 

10. Nikolausfahrt mit unserer Weihnachtsrikscha durch die Fußgängerzone in Elmsi  
am 06.12.22 

 
Stellt Euch vor, das Stadtmarketing Elmshorn hatte uns angefragt für die Nikolausfahrt 
unsere Rikscha benutzen zu dürfen. Das ließen wir uns nicht 2 x sagen. Um auf unser 
Quartier in Elmshorn aufmerksam zu machen, kam für uns dieses Event genau richtig. Anja 
schwang sich auf die von ihr und Renate weihnachtlich geschmückte Rikscha und ich trottete 
als Elch verkleidet nebenher.  
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  Sieht unsere Rikscha nicht wunderschön aus   P.S., falls Ihr nicht wisst, wie ein Elch aussehen kann. 
        Ich habe darin wie ein Tier geschwitzt!!! 
        (Elch gab es nicht als Comicfigur – is ne Schildkröte)  

 

  Eine bescheidene Spende von 50,-- EUR haben wir immerhin dafür bekommen. 

11. Weihnachtsfrühstück im Café Emil beim Gartencenter Rostock am 12.12.22 

Nett hatten wir es zusammen. Leider mussten einige Teilnehmerinnen vorher absagen, 

aber das ist zu der Jahreszeit nicht anders zu erwarten. Das Frühstück war lecker und 

empfehlenswert – auch für andere Anlässe     Wir waren eine lustige und illustre Runde! 

 

 

12. Nachlese unserer Bargum-Reise im Saal des AWO-Stadtteiltreffs-Klostersande am 

17.12.2022 

Keinem hatten wir bis zum 17.12.22 die Fotos von unserer Ausfahrt gezeigt, so war es 

sehr schön, sich noch einmal anhand der tollen PowerPoint Präsentation von Rolf an 

die schönen und lustigen Momente unserer Freizeit zu erinnern. Und da es dem 

Vorstand ein großes Bedürfnis war, sich einmal bei den Damen, die uns unermüdlich 

von Anfang an unterstützen, zu bedanken, war das die beste Gelegenheit dafür. 

 

 



9 
 

                           Mit einem Fotobuch haben wir danke schön gesagt bei: 

  

 

Karin Schulz  Ingrid Schoer 

 

                                                                                                                   Karin Raasch 

 

 

          

Gefeiert haben wir im Saal des Stadtteiltreffs Klostersande in Elmshorn. Vielen Dank für 

die reichlichen Kuchenspenden. Es schmeckte alles köstlich! Und vielen Dank, dass alle 

nach der Feier mitgeholfen haben, den Saal blitzblank verlassen zu können.      

Asche auf mein Haupt! Ich habe erst fast am Ende der Feier ein Foto gemacht! 
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13. Ergebnisse und Ausblicke auf 2023 

Das Rikschaprojekt hat uns 2022 ziemlich in Anspruch genommen. Wir mussten uns erst 

einmal selbst damit „eingrooven“. Dann haben wir nach Piloten gesucht, haben an 

verschiedenen Veranstaltungen teilgenommen und haben Kooperationen mit anderen 

gesucht und gefunden. Mit ca. 40 Fahrten konnten wir dann einigen Menschen ein Lächeln 

ins Gesicht zaubern. Glaubt uns, es macht Spaß damit herumzufahren oder sich 

herumfahren zu lassen. Fast immer bekommt man von Menschen, die uns damit sehen eine 

Reaktion und die ist in der Regel mehr als positiv! Von solch einer Fahrt kommt man nach 

Haus zurück und ist einfach glücklich     2023 werden wir bei schönem Wetter wieder 

starten. Was sich daraus noch alles entwickeln kann – wir sind gespannt und freuen uns 

darauf! 

Die Bargumfahrt war das nächste große Projekt, was viel Zeit in Anspruch genommen hat. 

Aber wir haben es nicht bereut, uns diese Zeit dafür genommen zu haben. Mal sehen, ob 

wir 2024 wieder eine Fahrt anbieten werden. 

2023 sind wir wieder mit dabei: 

1. Jeden 2. Donnerstagnachmittag Café-Treffen im SeWo Haus 5. Leitung Gaby Soltau 

2. 1 x montags monatlich gemeinsamer Mittagstisch – meistens im Steakhouse Elrado / 

Beate 

3. Tagesfahrten mit Erika Stephan 

4. Spieletreffen dienstags am Nachmittag mit Ingrid Schoer (das Spieletreffen ist schon 

ziemlich voll – vielleicht hat jemand Lust an einem anderen Nachmittag eine 2. 

Spielegruppe zu installieren) 

5. Unregelmäßig wollen wir außerdem: gemeinsames Singen, Vorleserunde, gemeinsam 

ins Kino oder Theater und einiges mehr anbieten. Wer von Euch Lust hat, unser Team 

aktiv zu unterstützen, ist herzlich willkommen. Es bringt noch mehr Spaß gemeinsam 

etwas zu organisieren und durchzuführen. 

Mit Firma Semmelhaack hat unser Verein vereinbart, zukünftig über freie oder 

freiwerdende Wohnungen informiert zu werden, um eventuell neue Mieter:innen zu 

finden, die Lust auf ein großes Quartier mit Nachbarschaftshilfe oder nachbarschaftlichen 

Kontakt haben. Ihr habt vielleicht schon gesehen, dass ich die Mietangebote in meinen 

Status stelle oder auch über meine Broadcasts-Gruppe weiterleite. 

Die Broadcasts-Gruppe werde ich weiter ausbauen. Ihr wisst noch: ich verschicke an ganz 

viele meiner Kontakte eine Nachricht. Die Nachricht bekommt Ihr einzeln und keiner 

weiß, wem ich sie geschickt habe. Den Kontakt untereinander stelle ich dann her. Damit 

konnten bereits einige sehenswerte Ergebnisse erzielt werden. Z.B. Vermittlung eines 

Sofas, Weitergabe von nicht mehr genutzten Nagellacken und Parfums, Hilfe beim 
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Handyumgang, Weitergabe eines Rollators, Hilfe für mich beim Einrichten einer 

Instagramadresse usw.  

Zukünftig werden wir uns auch bei Facebook und Instagram mit unserem Verein und 

unserem Projekt sehen lassen. Das wird mich einige Zeit und Nerven kosten      

Im Januar werde ich ein Projekt starten und sicherlich Hilfe von Euch benötigen: Es gibt 

einen Verein „Freunde helfen Konvoi“. Für diesen Verein wollen wir nicht mehr benötigte 

Hilfsmittel und Hilfsmaterialien sammeln. Vanessa Holdysz ist die Geschäftsführerin dieses 

Vereins. Alles, was wir sammeln, wird persönlich vom Verein bei uns im Quartier ab-

geholt.  

So, ich denke, Ihr seht, dass wir recht aktiv waren und auch weiterhin bleiben werden. Über 

Unterstützung freuen wir uns immer, das habe ich schon geschrieben! Wenn Ihr Ideen habt, 

was wir noch machen können, worauf Ihr Lust habt, haltet nicht hinter dem Berg damit! 

Jetzt wünschen wir Euch gesegnete Weihnachtstage und einen vergnüglichen und lustigen 

Rutsch ins Neue Jahr 2023 

Euer Vorstand 

 

  Liebe Grüße 

   

 


